
Geschäftsbericht zur 10. Mitgliederversammlung des Freundes- 
und Fördervereins der Christuskirche Harpstedt e.V. am 
24. April 2018, Altes Pfarrhaus, 27243 Harpstedt. 
 
 

1. In den Jahren 2000 und 2001 stand die Restaurierung bzw. 
Sanierung unserer Kirche im Mittelpunkt der kirchlichen 
Arbeit. So entstand auch die Idee, einen Verein zu gründen, 
der sich finanziell an diesem Vorhaben beteiligen sollte. Die 
Gründung erfolgte seinerzeit, um die Kosten für die  
Sanierung der 23 Kirchenfenster zu übernehmen. Die dafür 
vorgesehenen Kosten wurden mit 150.000,- Euro geschätzt. 
Durch Zuschüsse der Mitgliedsgemeinden Beckeln,  Dünsen, 
Groß Ippener, Harpstedt, Kirchseelte, Prinzhöfte und 
Winkelsett, durch Benefizkonzerte, durch den Weinverkauf 
und andere Aktivitäten konnten wir insgesamt 197.000,- 
Euro einnehmen. So konnten wir neben der Übernahme der 
Kosten für die Fenstersanierung uns auch an der 
Neugestaltung des Kirchhofes und des Kanzelaltars 
beteiligen. 

 
2. Seit der letzten Mitgliederversammlung im April 2016 gab es 

4 Vorstands- und Beiratssitzungen 
 

3. Nach der Satzung hat unser Verein die Aufgabe, zur 
Erhaltung, Ausstattung und Renovierung der Christuskirche 
und zur Verschönerung des Kirchplatzes beizutragen. Auch 
die Mithilfe bei der Organisation ehrenamtlicher Mitarbeit 
kann unterstützt werden. Seit 2007 – nach Abschluss der 
Kirchensanierung – haben wir bis heute insgesamt 22.500,- 
Euro zur Verfügung gestellt. 
 

4. Der Weinverkauf ist nicht mehr die einzige Einnahmequelle. 
         Weitere Einnahmen hat unser Verein jetzt auch durch die       
Nutzung der Kirche - z.B. bei Eheschließungen – durch       
auswärtige Personen. Sie müssen eine Entschädigung zahlen. 

 



5. In den letzten 2 Jahren konnten folgende Vorhaben 
unterstützt bzw. ganz finanziert werden. 
5.1 -  Der Verein hat die Kosten für die jährliche Wartung 

der  Turmuhr übernommen 
5.2 – Für die Erweiterung der Soundanlage in der Kirche 

wurde ein Zuschuss bewilligt 
5.3 - An der Anschaffung eines Gummiwagens für die 

Weinstandgruppe hat sich der Verein beteiligt. 
5.4 - Ferner gab es einen Zuschuss für die Beschaffung von 

Vorhängen für die dauerhaft installierte Bühne 
5.5 – 20 Sitzpolster in der Kirche wurden gereinigt, die 

Kosten hat der Verein getragen. 
5.6 - Auch die Anschaffung eines Transportwagens für die 

Podestbeförderung  hat der Verein übernommen. 
5.7 - Aus den Beständen des Kirchentages wurden 300 

Liederbücher, Orgelbegleitbücher und Bläserhefte 
beschafft, dafür  wurde ein Zuschuss bewilligt. 

5.8 – Die Band beim Baustellengottesdienst erhielt 4 
Notenständer, die Kosten haben wir getragen 

5.9 Ein Zuschuss wurde schließlich in Abstimmung mit 
dem Kirchenvorstand auch für die Erweiterung der 
Lichtanlage in der Kirche bewilligt. 

 
6. Für alle diese Vorhaben und Maßnahmen wurden in den 

letzten 2 Jahren insgesamt 3.500,- Euro zur Verfügung 
gestellt. 

 
7. Schließlich möchte ich mich für die harmonische 

Zusammenarbeit in den letzten 2 Jahren bei allen 
Vorstands- und  Beiratsmitgliedern ganz herzlich bedanken. 
Ein Dankeschön sagen möchte ich auch Frau Saathoff,  die 
für uns die Ansprechpartnerin der Kirchengemeinde ist. 
 

 
Claußen, 1. Vorsitzender 


